
Menschenrechtsbildung in der 
Jugendarbeit  

Internationales Methoden-Training für Multi-
plikator/innen aus ganz Europa 

Tagungs-Nummer: 12410  
 
In dieser Frühjahrsakademie wird ein breites Spektrum 
an Methoden der Menschenrechtsbildung für die (inter-
nationale) Jugendarbeit vermittelt. Dazu befassen wir 
uns zunächst mit der Herkunft und den Zielen der Men-
schenrechte, um uns im nächsten Schritt darüber 
auszutauschen, wie sich das Thema in die eigene Ju-
gendarbeit integrieren lässt.  
Dies geschieht durch kurze fachliche Referate und eine 
Vielfalt an aktivierenden Methoden (Rollenspiele, Simu-
lationen, Diskussion in Kleingruppen etc.). Die 
Aufteilung in Workshops mit unterschiedlichen The-
menschwerpunkten ermöglicht eine Fokussierung auf 
einzelne Themen und eine intensive Arbeitsweise in 
kleineren Gruppen.  

 
PROGRAMM 

Donnerstag, 2.4.2009: Wilkommen! 

17.15 Uhr  
 

Abfahrt des Extra-Bus vom Bhf. Bad 
Harzburg 

17.45 Uhr Gemeinsames Abendessen 

19.00-22.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung: Kennen 
lernen, Erwartungen, Thematische 
Einführung 

Freitag, 3.4.2009: Menschenrechte, was ist das? 

9.30-12.30 Uhr 
 

 

Menschenrechts-Puzzle, Diskussion 
und Definitionen in Kleingruppen, 
Austausch im Plenum;  

 Freier Nachmittag / Wanderung 

19.00-22.00 Uhr Austausch über Vorerfahrungen, 
eigene Arbeitszusammenhänge etc. 

Samstag, 4.4.2009: Woher kommen Menschenrechte? 

9.30-12.30 Uhr Geschichte der Menschenrechte: 
Referat und Arbeitsaufträge in 
Kleingruppen 

14.30-17.30 Uhr Bedeutung der Menschenrechte 
heute � Planspiel & Diskussion 

19.00-22.00 Uhr Die Thematisierung von Menschen-
rechten in Filmen � Vortrag mit 
Filmbeispielen 

Sonntag, 5.4.2009: Menschenrechte = Kinderrechte! 

9.30-12.30 Uhr Freier Vormittag zum Ausschlafen 

14.30-17.30 Uhr 
 
 
 
 

Workshop 1.1  
Ein Tag zu „Kinderrechten“, gestal-
tet von der Organisation 
„Menougualepiù“, Italien. 
� Vortrag, Diskussion und Arbeit in 
Kleingruppen 

19.00-22.00 Uhr Workshop 1.2 
Fortsetzung vom Nachmittag 

Montag, 6.4.2009: Methoden der Menschenrechts-
bildung für unterschiedliche Zielgruppen & Themen 

9.30-12.30 Uhr 
 
 
 
 

Workshop 2 
a) Benachteiligte Jugendliche 
b) Jugendliche mit Migrationshin-
tergrund 
c) Internationale Gruppen 

14.30-17.30 Uhr 
 

Workshop 3 
a) Menschenrechte und Chancen-
gleichheit 
b) Menschenrechte und Frieden 
c) Menschenrechte und Armut 

Ab 20.00 Uhr Internationaler Abend: Köstlichkei-
ten und Darbietungen aus aller Welt 

Dienstag, 7.4.2009: Menschenrechts-NGOs 

9.30 Uhr 
 
 

Exkursion nach Hannover � Besu-
che bei aktiven NGOs Im Bereich 
Menschenrechte.  

19.00-22.00 Auswertung der Exkursion & Dis-
kussion � Welchen Bezug hat das 
Erfahrene zu unserer Arbeit? 

Mittwoch, 8.4.2009: Entwicklung von Projektideen  

9.30-12.30 Uhr 
 

Open Space – Ideenaustausch und 
Entwicklung Projektideen 

14.30-17.30 Uhr 
 

Bildung von Interessengruppen � 
Ausarbeitung von Projektentwürfen, 
Präsentation & Vereinbarungen 

19.00-22.00 Uhr Reflexion & Auswertung des Trai-
nings 

Ab 22.00 Uhr Abschiedsparty 

Donnerstag, 9.4.2009: Auf Wiedersehen! 

8.15 Uhr Gemeinsames Frühstück, 
anschließend Abreise 

(Änderungen vorbehalten) 

VERANSTALTER 

Sonnenberg-Kreis e.V. in Kooperation mit dem    
DARE-Network 

 

TAGUNGSLEITUNG 

Katja Pötzsch, Internationales Haus Sonnenberg  

Jochen Dallmer, Hannover (JANUN e.V.) 

TAGUNGSASSISTENZ 

Christine Nolte, Braunschweig (Praktikantin) 

Torben Last, Osterode (ehem. Zivildienstleistender) 

REFERENT/INNEN 

Georg Pirker, Berlin (AdB/DARE-Network) 

Frank Elbers, Amsterdam (HREA) 

Massimo di Rienzo, Rome (Menougualepiù) 

Antonelli Costaggini, Rome (Menougualepiù) 

Alenka Begant, Slowenien (EIP) 

N.N. 

N.N. 

TAGUNGSSPRACHE 

Englisch 

UNTERBRINGUNG 

Haus E / Doppelzimmer mit Dusche & WC 
 

TAGUNGSBEITRAG 

€ 145,- Inklusive Unterkunft, Vollpension, einer 
Exkursion nach Hannover und Transfer vom 
Bhf. Bad Harzburg zum Haus Sonnenberg 
und zurück 

Einzelzimmerzuschlag: € 5,-/Nacht 



SONNENBERG-PORTRÄT 

Das Internationale Haus Sonnenberg ist die Ta-
gungsstätte des Sonnenberg-Kreis e.V., eines 
freien Trägers internationaler außerschulischer 
Bildungsarbeit in Europa.  

 

Wir führen das ganze Jahr Veranstaltungen durch, 
zumeist mit Teilnehmenden aus mehreren Län-
dern. Mit unserem internationalen Netzwerk sind 
wir ein erfahrener Partner für internationale Pro-
jekte.   

 

Die Sicherung der Menschenrechte, Frieden, So-
lidarität und gesellschaftliche Verantwortung sind 
Themen der inhaltlichen Arbeit. 

 

Wir organisieren Seminare und Konferenzen mit 
internationalen, interkulturellen, sozialkritischen/ 
politischen und ökologischen Themen für:  

 

• Kinder 
• Jugendliche 
• Schulklassen 

• Erwachsene 
• Senioren 
• Familien 

 

Zudem bieten wir Fortbildungen für LehrerInnen- 
und MultiplikatorInnen, interdisziplinäre Fach-
tagungen zu pädagogischen Fragen, Bildungs-
urlaubsangebote, Europakompetenz-Trainings, 
Tagungen für Menschen mit Behinderungen sowie 
Freizeitaufenthalte und Seminare in anderen Län-
dern an.  

 

Auch für Veranstalter mit eigenem Tagungs- und 
Freizeitprogramm stellen wir gern unsere Räume 
und Dienstleistungen zur Verfügung. Auf Anfrage 
erstellen wir gern ein Angebot nach Maß. 

 
 
 

AUSSERSCHULISCHE BILDUNGSARBEIT 
international • demokratisch • ökologisch 

BILDUNGS- UND TAGUNGSSTÄTTE 
HEIMVOLKSHOCHSCHULE UND EUROPAHAUS 

Internationales Haus Sonnenberg 
Clausthaler Straße 11 

D-37444 St. Andreasberg/Oberharz 

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN 

Bei Fragen und/oder bei Interesse an weiteren 
Veranstaltungen rufen Sie bitte einfach an oder 
schicken Sie uns eine E-Mail: 

Tel.  ++49 (0)5582/944-0 
Fax: ++49 (0)5582/944-100 

E-Mail: info@sonnenberg-international.de  
Internet: www.sonnenberg-international.de  
Bankverbindung: Sparkasse Goslar / Harz   
BLZ 268 500 01 Konto-Nr.: 52 000 171 

WIE KOMMT MAN ZUM SONNENBERG? 

Am An- und Abreisetag ist ein Bustransfer vom 
Bahnhof Bad Harzburg (ca. 30 Min.) möglich. 
Linienbusse: IHS - Bahnhof Goslar (ca. 60 Min.). 
Nächste Autobahnabfahrten: • Süd: Göttingen-
Nord, • Nord: Salzgitter-Goslar, Rhüden und See-
sen (A7/E45), • Nordosten Braunschweig-Nord 
(A2/E30) / Bad Harzburg (A395). Nächster Flug-
hafen: Hannover (140 km). 
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